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10. Lippische Parkinson-Akademie
Gemeinsam Tabus brechen: 
Lebensqualität und aktuelle Medizin 
im Fokus

DAS ERWARTET SIE:

Nicht-motorische Parkinson-Symptome – 
Was gibt es Neues?
Univ.-Prof. Redecker fasst für Sie die neuesten 
Entwicklungen und Erkenntnisse in der 
Diagnostik und Therapie der Parkinson-
Krankheit verständlich zusammen.

Wege aus dem Tabu – Tipps und Übungen
Simone Larkens (Physiotherapeutin, Praxis 
Vital am Klinikum) zeigt Ihnen praktische Wege 
zur Vorbeugung und Stärkung im Alltag.

Raum für Ihre Fragen
Am Ende der Veranstaltung nehmen wir uns 
Zeit für einen offenen und regen Austausch in 
geschützter Atmosphäre.

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Patientinnen, Patienten und Angehörige,

die Parkinson-Krankheit verändert den Alltag tief-
greifend. Oft stehen die bekannten Bewegungs-
störungen im Vordergrund. Doch es gibt Begleit-
symptome, über die aus Scham selten gesprochen 
wird – wie zum Beispiel Inkontinenz. Dieses Thema 
nimmt den Betroffenen oft das Gefühl der Kontrol-
le.

Wir möchten dieses hochsensible Tabuthema in 
den Fokus rücken und Ihnen Mut machen.

Veranstaltungsdetails:
Datum	 09.09.2026
Uhrzeit	 17:00 – 19:00 Uhr 
Ort	� Forum, Engelbert-Kämpfer-Gymnasium 

Rampendal 63 
32657 Lemgo

Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. 
Bringen Sie gerne Ihre Angehörigen mit.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und interes-
sante gemeinsame 2 Stunden!

Mit besten Grüßen 
Univ.-Prof. Dr. med. Christoph Redecker 
Direktor der Universitätsklinik für Neurologie und 
Neurogeriatrie 
Klinikum Lippe 
Universitätsklinikum OWL

VIELEN DANK!




